
Mehr Lokalsport heute im Sportteil

Forstner, Florian Becker, Peter
Spieker,MarcoNickel, Jan Som-
merfeld, René Lahaye, Matthias
Schiller und Thomas Löw. Auf
dem Bild fehlen Jürgen Hilfin-
ger und Peter Striebl. (red)
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nicht schon reichen würde,
wurden im theoretischen Teil
des Wochenendes auch noch
die Regelkenntnisse schriftlich
überprüft. Von links sind zu se-
hen: Daniel Krüger, Andreas
Laible, Volker Rehm, Matthias

rung im Mittelpunkt. Die Schi-
ri-Elite leitete alle Spiele, fun-
gierte auch als Zeitnehmer und
Sekretäre.
Konditions- und Sprinttests
standen außerdem auf dem
Programm. Und als ob das

So sehen sie aus, Hessens beste
Handballschiedsrichter. Der
Landesverband nutzte den
kürzlich ausgetragenen Bank-
verein-Cup in Bebra, um seinen
A-Kader zu schulen. Natürlich
stand die praktische Bewäh-

Härtetest für Hessens Schiri-Elite

richtet Rot-Weiß Kapitänin
Zdenka Faltin.

Mehr als 2000 Kilometer
mussten die Rotenburgerin-
nen in dieser Gruppenliga-Sai-
son zurücklegen, um ihren
Kontrahenten aus Südhessen
zu beweisen, dass auch in ei-
ner Kleinstadt wie Rotenburg
gut Tennis gespielt wird.

Und Achtung, das Team hat
sich auch für das kommende
Jahr ehrgeizige Ziele gesteckt.
Auf dem Tennisplatz wollen
sie Rang zwei verteidigen. Am
grünen Tisch möchten sie
beim Verband gerne eine Neu-
ordnung der Gruppen für
Nord- und Südhessen durch-
setzen.

Dann könnten die Wege zu
den Spielen ja vielleicht wie-
der kürzer werden. (red)

ROTENBURG.Mit einem gran-
diosen 14:0-Sieg gegen den TC
71 Bremthal, der in der Nähe
von Wiesbaden beheimatet
ist,, verabschieden sich die Da-
men 50 des TC Rot-Weiß Ro-
tenburg aus einer für sie sehr
erfolgreichen Tennissaison.

Frage beantwortet
Wo liegt denn Rotenburg?

Das fragte sich mancher bei
den Gegnern aus Frankfurt,
Offenbach, Wiesbaden, Eltvil-
le, Villmar, Idstein oder Brem-
thal. Jetzt wissen es alle: auf
dem zweiten Platz der Grup-
penliga Hessen.

Vizemeister Rotenburg war
nur gegen Idstein, den Abstei-
ger aus der Hessenliga, chan-
cenlos - alle anderen Mann-
schaften übrigens auch, be-

14:0 – ein würdiger
Saisonabschluss
Tennis: Rot-Weiß-Damen sind Vizemeister

Weite Fahrtenmit großemGepäck: Der Aufwand hat sich gelohnt
für die Tennis-Damen. Sie haben der Konkurrenz aus Südhessen
gezeigt, wo der Hammer hängt. Im Bild von links: Maria von Man-
teuffel, Gabriele Altfelder, Renate Klöppner, Zdenka Faltin und
HeddaWecker. Foto: nh

Männer
Landesliga Nord: TG Roten-
burg - Landwehrhagen (Sa.,
17.30 Uhr), TV Hersfeld - Hof-
geismar/Grebenstein (Sa.,
18.30 (Uhr), SVH Kassel - Eitra/
Oberhaun (Sa., 19 Uhr).
Bezirksoberliga: Datterode/
Röhrda - MSG Bebra/Lispen-
hausen (Sa., 19 Uhr), Roten-
burg II - FT Fulda (Sa., 19.30
Uhr).
Bezirksliga A: Böddiger - Bebra/
Lispenhausen II (Sa., 19 Uhr),
Elfershausen - Werra WHO II
(So., 15.30 Uhr), TV Hersfeld II
- Jestädt/Grebendorf (So., 17.15
Uhr).
Bezirksliga B 1: Wanfried II -
Rotenburg III aK (Sa., 18 Uhr),
Schenklengsfeld II - Bebra/Lis-
penhausen II aK (So., 17 Uhr).

Frauen
Landesliga Nord: Twistetal - TV
Hersfeld (Sa., 19.15 Uhr).
Bezirksoberliga: Ost-/Mos-
heim/Malsfeld - Werra WHO
(So., 17.30 Uhr), Fulda/Peters-
berg - FSG Waldhessen (So., 18
Uhr).

Blick zurück
Vor 30 Jahren...
...wurde die SG Haselgrund,
Spitzenreiter der Fußball-
Kreisliga A, überraschend ge-
stoppt. Die kampfstarke Elf
der SG Cornberg/Rockensüß
brachte den Haselgrundern
die zweite Saisonniederlage
bei und stürzte sie damit von
Tabellenplatz eins. 3:1 hieß es
am Ende, und für die Sieger
trafen zweimal Siegl und
Kirschner, für die Verlierer
Trinczek.
Völlig konfus und dement-
sprechend erfolglos präsen-
tierte sich der ESV Ronshau-
sen in der Fußball-Landesliga.
So setzte es eine 1:3-Niederla-
ge auf eigenem Rasen gegen
Künzell. 20 Minuten war der
ESV in Überzahl, doch auch
das nutzte er nicht – ebenso-
wenig wie die Tatsache, dass
Baum nach fünf Minuten die
Führung gelungen war.
Bei den hessischen Endrang-
listenspielen im Tischtennis
wurde der zwölfjährige Tho-
mas Caselitz (TTV Weiterode)
Zweiter.

Vor 20 Jahren...
...feierte der ESV Hönebach in
der Fußball-Landesliga Nord
seinen zweiten Saisonsieg.
Nur gut, dass die Gäste vom
Melsunger FV erst spät er-
wachten, sodass die Hausher-
ren ihren 2:1-Erfolg über die
Zeit retten konnten. Gröll und
Irrle trafen für den ESV. Ihren
ersten Punktverlust mussten
die Bezirksliga-Kicker des FV
Bebra hinnehmen: Gegen die
SG Richelsdorf/Süß reichte es
nur zu einem torlosen Remis.
Die Tabellenführung vertei-
digten die Bebraner jedoch
vor dem ESV Ronshausen, der
die SG Herleshausen/Nesselrö-
den mit 4:0 abfertigte. Eine
böse Überraschung erlebte
auch Ligakonkurrent SV Ro-
tenburg: Bis dahin verlust-
punktfrei, unterlag er völlig
unerwartet beim TSV Ulfe-
grund mit 1:3. Einzig Tröger
traf für den SVR. Standesge-
mäß mit 32:15 gewann Frau-
en-Handball-Regionalligist SG
Hessen Hersfeld sein Gastspiel
beim benachbarten Bezirksli-
gisten TG Rotenburg. Applaus
erntete Rotenburgs Torfrau
Petra Wiesener, die viele
Chancen der Favoritinnen mit
tollen Paraden zunichte mach-
te. Knaut traf für die TGR
sechsmal.

Vor 10 Jahren...
... lag Armin Hast vom TV Brei-
tenbach zum Abschluss der
Nordhessencup-Serie beim
Lauf in Körle ganz vorn. Die
lange 19-Kilometer-Strecke ab-
solvierte er in 1:11,22 Stun-
den. Er gewann seine Klasse,
die M 30, und wurde Gesamt-
zweiter.
Das Derby in der Fußball-Be-
zirksoberliga zwischen dem
ESV Hönebach und dem SV
Rotenburg ging an die Gastge-
ber. Das Tor von Tobias Brill in
der 61. Minute entschied die
Partie. Rotenburg ließ nicht
nur seine anfängliche Überle-
genheit ungenutzt, sondern
bäumte sich nach dem Rück-
stand nach gut einer Stunde
auch nicht mehr entschei-
dend auf.
Ebenfalls eine 0:1-Schlappe
kassierte in der Fußball-Lan-
desliga der SVA Bad Hersfeld
beim FC Großalmerode. Die
favorisierten Gäste spielten
Einbahnstraßenfußball, doch
auch beste Chancen durch
Yurdas, Terrell, Grabavac und
Karamatic nutzten sie nicht..
Das Tor des Tages für die Ton-
städter schoss Schubert per
Foulelfmeter.
Vier Treffer steuerte Jan Holz-
hauer von der SG Breitenbach
in der Fußball-Kreisliga A zum
5:0-Erfolg seiner Farben gegen
die SG Haselgrund bei. Sven
Schaub zeichnete für den fünf-
ten verantwortlich. (rai)

Handball am
Wochenende

Rückenwind vom Auswärts-
sieg in Hönebach, und die Her-
faer stehen unter Erfolgs-
druck nach der Heimniederla-
ge gegen Eschwege – dennoch
verspricht dieses Aufeinander-
treffen viel Spannung.

Bosserode will Punkt
AN Bosserode II sollte im

Spiel gegen SKS 9 Fulda II die
ersten Zähler einfahren, alles
andere als ein 3:0-Erfolg wäre
eine herbe Enttäuschung. AN
Hönebach II will ebenfalls den
ersten Punkt, im Spiel bei der
SKG Sontra III scheint der Zu-
satzpunkt sicher machbar.

Die Bezirksliga startet erst
jetzt in die neue Spielzeit. GH
Raßdorf sollte in der Lage sein,
gegen die KSG Neuhof III zu
punkten. In den A-Ligen gibt
es zwei Partien mit heimi-
scher Beteiligung. Der ESV
Ronshausen II sollte keine Pro-
bleme haben, BW Herfa III zu
besiegen. Auch GH Raßdorf III
ist leicht favorisiert beim Club
79 Heringen. (mö) Foto: Walger

wieder auf die nahezu beste
Besetzung zurückgreifen und
sind klarer Favorit. Die Herin-
ger um Matthias Schäfer hof-
fen hingegen auf eine Überra-
schung und den Gewinn des
Zusatzpunktes.

Süß trifft auf Herfa
Ein weiteres Kreisderby

steigt in der Bezirksoberliga
Ost, dort trifft der TSV Süß auf
BW Herfa. Die Süßer haben

um Christian Stein, die Gunst
der Stunde zu nutzen und den
zu Hause verlorenen Punkt,
oder auch mehr, wieder zu ho-
len.

In der Verbandsliga kommt
es zum Kreisderby zwischen
AN Hönebach und Eintracht
Heringen. Die Werrastädter
haben mit einem starken
Spiel in Datterode aufhorchen
lassen. Doch die Hönebacher
um Torben Möller können

WILDECK. Spieltag zwei für
die Sportkegler heißt es am
kommenden Wochenende.
Dabei kann sich der Hessenli-
gist AN Bosse-
rode mit ei-
nem klaren
Heimsieg ge-
gen den KSV
Wetzlar von
Beginn an in
der Spitzen-
gruppe der
Liga festset-
zen.

Doch Vorsicht ist geboten,
denn die Mittelhessen konn-
ten überraschend einen Zäh-
ler aus Ronshausen entführen.
Der derzeit bestens aufgelegte
Tobias Brill und seine Mitspie-
ler sollten allerdings in Nor-
malform von den Wetzlarern
nicht zu gefährden sein.

Der ESV Ronshausen tritt
beim KSC Heuchelheim an, ei-
nem Team, das bereits am ers-
ten Spieltag eine Heimnieder-
lage hinnehmen musste. Viel-
leicht gelingt es den Mannen

Vorsicht vor Mittelhessen
Sportkegel-Hessenliga: Bosserode möchte von Beginn an vorn mitspielen

Tobias
Brill

Sportkegeln am Wochenende
Hessenliga: KSC Heuchelheim
- ESV Ronshausen (Sa., 13.30
Uhr), AN Bosserode - KSV
Wetzlar (Sa., 14 Uhr).
Verbandsliga Nord: AN Höne-
bach - Eintracht Heringen (Sa.,
13.30 Uhr), KSV Baunatal - GW
Lengers (So., 10 Uhr).
Bezirksoberliga Ost: AN Bosse-
rode II - SKS 9 Fulda II (Sa., 17
Uhr), SKG Sontra III - AN Höne-
bach II, TSV Süß - BW Herfa
(beide So., 10 Uhr).

Bezirksliga Ost 1: SKV Kathus -
SG Bad Hersfeld (Sa., 14 Uhr),
Eintracht Heringen II - SKG
Sontra IV, GH Raßdorf - KSG
Neuhof III (beide So., 10 Uhr).
Bezirksliga Ost 2: GW Lengers
III - KSC Pilgerzell II (Sa., 14
Uhr).

A-Liga Ost 1: ESV Ronshausen
II - BW Herfa III, Club 79 He-
ringen - GH Raßdorf II (beide
Sa., 14 Uhr).

WEITERODE/BREITENBACH.
Einen furiosen Auftakt in die
Oberligasaison hatte die Spiel-
gemeinschaft Weiterode/Brei-
tenbach. Ersatzgeschwächt ge-
wann sie nach einer Auftakt-
niederlage die ersten drei
Spiele und ist damit Tabellen-
führer in der höchsten hessi-
schen Jugendklasse der U 15.

Mit nur vier Spielerinnen
angetreten – Emma Schade
fehlte krankheitsbedingt – la-
gen die Waldhessinnen gegen
Kriftel zunächst zurück. Zwar
gewannen sie den ersten Satz
mit 25:21, doch gelang dem
Gegner knapp mit 25:23 der
Ausgleich. Den
Tiebreak ge-
wann Kriftel
16:14, obwohl
die SG zuvor
Matchball hat-
te.

Die Nieder-
lage schien die
Mannschaft
aufgeweckt zu haben. Das be-
kam der SSC Vellmar zu spü-
ren: Schnell war in beiden Sät-
zen eine sichere Führung he-
rausgespielt, mit 25:18, 25:17
wurde das Spiel gewonnen.

Weiter ging es gegen VC
Wiesbaden II. Auch hier zeig-
ten die Mädchen aus den Be-
braer Stadtteilen sehenswer-
ten Volleyball, und das Bun-
desliga-Nachwuchsteam aus
der Landeshauptstadt hatte

beim 25:13
und 25:13
nichts zu be-
stellen.

Im letzten
Spiel des Tages
gegen die erste
Mannschaft
von VC Wies-
baden ging es
um den Tur-

niersieg des ersten Spieltages,
denn auch Wiesbaden I leiste-
te sich im Spiel gegen TuS Krif-
tel eine Niederlage. Trotz des
vierten Spieles in Folge zeig-
ten die Mädchen der SG Weite-
rode-Breitenbach keine Mü-
digkeit. Mit ihrer ganzen Rou-
tine hielten sie das junge
Team der Wiesbadenerinnen
in Schach.

Bärenstarke Aufschläge und
druckvolle Angriffsbälle
brachten einen ungefährde-
ten 25:15, 25:14-Sieg. Damit
belegt die Mannschaft mit 6:2
Punkten den ersten Platz und
kann diesen beim Heimspiel-
tag am 3. Oktober in der Groß-
sporthalle in Bebra verteidi-
gen. (red)

Volleyball: SG
setzt sich an die
Tabellenspitze

Luisa
Barborseck

Annika
Herrmann
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